
Veranstaltungsort Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich an für das
„Herbstforum Altbau“ am 14. November 2012 
im Theaterhaus Stuttgart

Name/Vorname    

Organisation/Firma

Straße/Nr.  

PLZ/Ort

Telefon Fax

E-Mail

Theaterhaus Stuttgart
Siemensstraße 11
70469 Stuttgart

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Sie erreichen das Theaterhaus Stuttgart mit den Stadtbahn- 
linien U7, U6, 15 (Hbf.) und U13 (Bad Cannstatt) –  
Haltestelle Pragsattel oder Maybachstraße.

Parkmöglichkeiten bei Anreise mit dem PKW:  
Der Messeparkplatz Killesberg P3 in der Maybachstraße ist 
gebührenfrei.

Anmeldung per Post, per E-Mail an 
Susann.Quasdorf@zukunftaltbau.de oder per Fax an 
+49 711 489825-20 bis spätestens 07. November 2012

Teilnahmebedingungen
Die Teilnahmegebühr beträgt € 50,- pro Person (inkl. MwSt.). Sie  
beinhaltet den Besuch der Vorträge, Tagungsunterlagen, Pausen-
erfrischungen und Mittagessen. Die Teilnahme für Studenten ist 
kostenfrei (Nachweis erforderlich). Presseakkreditierung vor Ort. 
Falls abweichende Rechnungsadresse, bitte angeben! 
Rechnungsstellung erfolgt nach Veranstaltung.

Eine kostenlose Stornierung Ihrer Anmeldung ist nur schriftlich 
bis spätestens 31. Oktober 2012 möglich. Nach diesem Datum 
wird die volle Teilnahmegebühr berechnet. Eine Vertretung des 
Teilnehmers ist möglich.
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Alle Infos im Internet: www.zukunftaltbau.de

Jetzt anmelden!

 
Herbstforum Altbau 
Die Fachtagung für Energetische  
Gebäudesanierung, Energieeffizienz  
und Erneuerbare Energien

14. November 2012
Theaterhaus Stuttgart

Ja, ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine Daten zum  
Zwecke der Übersendung von Informationsmaterialien durch  
Zukunft Altbau erhoben, gespeichert, verarbeitet und genutzt werden 
dürfen. Ich kann mein Einverständnis jederzeit durch Mitteilung  
an Zukunft Altbau, Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart widerrufen.

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.
Eine Bestätigung Ihrer Anmeldung erhalten Sie per E-Mail.
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Veranstalter
ZUKUNFT ALTBAU

KEA Klimaschutz- und Energieagentur 

Baden-Württemberg GmbH 

Gutenbergstraße 76

70176 Stuttgart

Tel. + 49 711 489825-10

Fax + 49 711 489825-20 

www.zukunftaltbau.de

Grußwort Programm

Kooperationspartner

16.15 Uhr  Neue Monte Rosa Hütte, Zermatt-Wallis:
   Architektur, Ort, Energie und Handwerk

   Daniel Ladner, 
   BEARTH & DEPLAZES ARCHITEKTEN AG, Chur

17.00 Uhr  Ausklang mit Imbiss  

18.00 Uhr  Ende der Veranstaltung   

Moderation:  Dr. Martin Pehnt, Wissenschaftlicher Vorstand,  
    ifeu - Institut für Energie- und Umweltforschung  
    Heidelberg GmbH, Heidelberg

.....................................................................................................................

.....................................................................................................................

Das diesjährige 14. Herbstforum Altbau 
findet im Rahmen des Landesjubiläums 
„60 Jahre Baden-Württemberg“ statt. Auch 
wir feiern ein Jubiläum: 25 Jahre Umwelt-
ministerium.
Obwohl in den mehr als zwei Jahrzehnten 
enorme Fortschritte im Bereich des Um-
weltschutzes gemacht wurden, stehen wir 
auch zukünftig vor großen Herausforderun-

gen. Im Zuge der Energiewende geht es beim Gebäudebestand um die 
deutliche Steigerung der Energieeffizienz.
Mit der momentanen Sanierungsrate von unter einem Prozent pro Jahr 
ist das Ziel eines nahezu klimaneutralen Gebäudebestands bis zum Jahr 
2050 nicht erreichbar. Darum müssen wir alle unsere Anstrengungen 
beträchtlich steigern. So muss die Politik Hemmschwellen abbauen 
und Eigentümer müssen ausführlich und zielgerichtet informiert und 
beraten werden. Alle Möglichkeiten sind in Betracht zu ziehen, um die 
energetische Sanierung von Gebäuden voranzutreiben.

Das Informationsprogramm „Zukunft Altbau“ wendet sich darum 
ausdrücklich an Sie, die Energieberater, Handwerker, Architekten und 
Planer. Sie sind unsere wichtigsten Partner beim Thema energetische 
Sanierung.
Wir möchten Ihnen mit dem Herbstforum eine Plattform zum fach- 
lichen Informations- und Erfahrungsaustausch bieten und Sie gleich- 
zeitig über unsere Aktivitäten im Bereich Energie- und Klimaschutz- 
politik informieren.
Berichte über aktuelle Entwicklungen in der Wissenschaft und Praxis 
sollen Impulse für Ihre berufliche Tätigkeiten geben.

Ich lade Sie alle sehr herzlich ein und freue mich auf anregende  
Gespräche und Diskussionen.
 

 
Franz Untersteller 
Minister für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
des Landes Baden-Württemberg

 9.00 Uhr Einlass

 9.30 Uhr  Eröffnung

 9.45 Uhr  Warum tun wir nicht, was wir wissen?
   Konsequente Gebäudesanierung: 
   Wichtigstes Zukunftsfeld für die Energiewende

   Prof. Dr. Rolf Kreibich, 
   Wissenschaftlicher Direktor,
   IZT – Institut für Zukunftsstudien und 
   Technologiebewertung gGmbH, Berlin 

10.45 Uhr  Pause

11.15 Uhr  Sanierung im Bestand – 
   Grundlagen und Ausführungsbeispiele

   Martin Epple, 
   Bau.Tragwerk – Ingenieurbüro, Aulendorf

12.30 Uhr  Mittagessen

13.30 Uhr Fit für die Zukunft – Gebäudesanierung  
   als tragende Säule der Energiewende

   Franz Untersteller,  
   Minister für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft  
   des Landes Baden-Württemberg, Stuttgart

14.25 Uhr Immobilienverwalter im Spannungsfeld  
   der energetischen Sanierung

   Wolfgang D. Heckeler,
   Vorstandsvorsitzender, Verband der Immobilien- 
   verwalter Baden-Württemberg e.V., Stuttgart

14.50 Uhr Kaffeepause

15.20 Uhr  Mit Passivhausstandards die Klimaschutzziele 
   erreichen – ein Projektbeispiel

   Roland Matzig, 
   r-m-p passivhaus architekten und ingenieure, Mannheim


